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Zuerst werden die Triebwerksabdeckungen probeweise auf 
die Triebwerke gelegt. Dabei müssen die Einkerbungen am 
inneren Rand der Abdeckungen auf den Triebwerksträgern 
aufliegen. Sobald alle Teile korrekt positioniert sind, 
können die Triebwerksabdeckungen auf den Triebwerken 
festgeklebt werden.

Alle Instrumente werden in die gezeigten Einbuchtungen im 
Innenraum geklebt. Anschließend wird der Schalthebel mit 
Klebstoff befestigt. Zuletzt wird das Karosseriedetail in das 
Loch vorne an der Haube gesteckt und festgeklebt.

Jetzt wird der Fahrer zusammengebaut. Dazu werden Beine 
und Kopf am Torso festgeklebt. Arme und Hände werden 
zunächst probeweise zusammengesteckt und dann geklebt. 
Anschließend wird der Körper des Fahrers auf den Fahrersitz 
gesetzt. Die Arme werden probeweise am Körper platziert, wobei 
sichergestellt werden muss, dass die Öffnung des Lenkrades in 
die Lenksäule passt. Sobald alles korrekt ausgerichtet ist, können 
die Arme am Körper festgeklebt werden. Der Fahrer selbst bleibt 
zunächst lose, damit er besser zu bemalen ist.

4. 

Die beiden Mannschaftsmitglieder werden wie gezeigt 
zusammengebaut. Dabei ist zu beachten, dass die Beine 
mit beliebigen Oberkörpern kombinierbar sind. Auch hier 
empfehlen wir, die Miniaturen separat zu bemalen und erst 
dann festzukleben.

5. 6. 

Z U S A M M E N B A U

Das transparente Haltestäbchen wird an der Unterseite des 
Landgleiters befestigt. Anschließend wird das Fahrzeug 
so positioniert, dass Front und Heck des Gleiters an den 
Einkerbungen der Basis ausgerichtet sind. Sobald das Fahrzeug 
wie gewünscht in Relation zur Basis positioniert ist, wird die 
Unterseite des Haltestäbchens auf der Basis festgeklebt. Beim 
Kleben von transparenten Teilen ist es wichtig, sparsam mit dem 
Sekundenkleber umzugehen. Zu viel Klebstoff lässt das Plastik 
„eintrüben“ und seine Transparenz verlieren.

Soll eine der rumpfmontierten Waffen hinzugefügt werden, 
muss die Waffenmontageplatte an der Haube des Fahrzeugs 
festgeklebt werden. Die offenstehende Klappe an der 
Haube verfügt über ein kleines Loch, in dem die Kabel der 
Montageplatte befestigt werden können. Um eine der beiden 
Waffen anzubringen, wird der Stift am unteren Ende der 
Waffe in das Loch auf der Montageplatte geklebt.



•	 1 X-34-Landgleiter-  
Miniatur mit Basis

•	 1 Befehlsmarker

•	 4 Wundenmarker

•	 3 Schadensmarker für Fahrzeuge

•	 1 Zielmarker

•	 1 Ausweichmarker

•	 1 Ionenmarker

•	 1 Einheitenkarte X-34-Landgleiter

•	 8 Aufwertungskarten

»» 1 Ryder Azadi

»» 2 Gleiterpilot aus dem Outer Rim

»» 1 A-300-Gewehrschütze

»» 1 RPS-6-Raketenschütze

»» 1 Mittelschwerer Blaster Mark II

»» 1 M-45-Ionenblaster

»» 1 Verbindung zum Hauptquartier

I N H A L T

7. 

Nachdem die Mannschaft bemalt worden ist, kann sie auf 
dem Gleiter festgeklebt werden. Die obige Abbildung zeigt 
die empfohlenen Positionen der Miniaturen. Bevor die 
Windschutzscheibe montiert wird, sollte die Mannschaft probeweise 
platziert werden, bis die gewünschten Positionen gefunden sind. 
Wir empfehlen, zuerst den Fahrer festzukleben und dann die 
Windschutzscheibe. Auch hier sollte der Sekundenkleber nur 
sparsam verwendet oder durch Bastelleim ersetzt werden, um eine 

Eintrübung des transparenten Kunststoffs zu vermeiden. Beim 
Befestigen der Schützenminiatur mit den ausgestreckten Beinen 
ist zu beachten, dass der linke Fuß der Miniatur am Triebwerk 
abgestützt ist, während das rechte Bein ins Cockpit ragt. Da das 
rechte Bein unweit der Windschutzscheibe positioniert ist, sollte 
die Windschutzscheibe vor der Miniatur festgeklebt werden, um 
sicherzustellen, dass sie flach in der Vertiefung rund um das Cockpit 
aufliegen kann.
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N E U E  R E G E L N

Arsenal 3 – Solange du angreifst, kann jede Miniatur dieser 
Einheit bis zu 3 ihrer Waffen verwenden. 

Ein- und aussteigen – Ein- und Aussteigen sind 
Bewegungsaktionen, mit denen Einheiten in ein Fahrzeug 
mit dem Schlüsselwort Transporter X ein- bzw. 
aussteigen können. Um einzusteigen, führt die Einheit eine 
Standardbewegung durch, die ihren Einheitenführer in 
Basiskontakt mit dem Fahrzeug platziert. Dann wird die Einheit 
vom Schlachtfeld entfernt. Um auszusteigen, platziert eine 
transportierte Einheit ihren Einheitenführer in Basiskontakt 
mit dem Fahrzeug und führt eine Geschwindigkeit-1-Bewegung 
durch. Hat das Fahrzeug sich während dieser Runde mehr 
als ein Mal bewegt, verbraucht das Aussteigen die gesamte 
Aktivierung der Einheit und die Einheit kann keine freien 

Aktionen durchführen. Eine Einheit kann nicht während 
derselben Aktivierung einsteigen und aussteigen. 

Transportiert – Eine transportierte Einheit kann keine 
Angriffe durchführen, nicht angegriffen werden, keine Marker 
außer Niederhalten-Markern erhalten oder ausgeben, und 
keine Aktionen außer Aussteigen durchführen. Transportierten 
Einheiten können Befehle erteilt werden, transportierte 
Commander und Agenten können Befehle erteilen, und 
befreundete Einheiten können den Tapferkeitswert eines 
transportierten Commanders verwenden, sobald überprüft 
wird, ob sie in Panik verfallen. Muss die Reichweite von oder zu 
einer transportierten Einheit abgemessen werden, misst man 
von bzw. zur Basis des Fahrzeugs. Einsatzzielkarten ignorieren 
transportierte Einheiten.

Der folgende Abschnitt enthält eine kurze Beschreibung der Regeln, die mit dieser Erweiterung neu hinzukommen. Die 
vollständigen Spielregeln für Panzerung X, Arsenal X, Ein- und Aussteigen sowie Leichter Transporter X: Offen bfinden sich im 
Referenzhandbuch, erhältlich unter:

 www.Asmodee.de/SWLegion
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